
Aus der Arbeit der territorialen Kirchengeschichts-
vereine

Von Leopold Zscharnack, Königsberg

In dem Überblick über dıe Terrıtorialkırchengeschichtsveremme , den
WIT 1920 L, 135 ff veröffentlıchten, und den daran anschließen-
den Sonderberichten der ereine ebenda 154[ 306811.; I 1022,

242 ff.) zıtterte noch dıe Not, dıe dıe Kriegs- und dıe erste ach-
kriegszeıt ıhrer Arbeıt gebrac Hatte; nach, und dıe unmiıttelbar darauf
folgenden Te en nıcht DUr dıe meılsten Pläne und Hoffnungen,
dıe iıhnen geäußert wurden, nıcht reıfen lassen, sondern 508 manche
der noch 1im Fluß befindlichen Arbeıten vollends ZU Stillstand gebracht.
Wendet INa  5 VO da WCR den Blıck auf heute, kann Ur D
chehen mıt einem Gefühl der Freude darüber, daß dıe inzwıischen
erfolgte Konsolıdierung uUuDNsSeTEeT Lage auch der Arbeıt der ırchen-
geschichtlichen Terntornalvereine In weıtem Maße zugute gekommen 1st

Gew1iß sind einıge Urganısationen oder ihre früher vorhandenen lıtera-
rischen Unternehmungen der eıt ZU: pfer gefallen. Ich ND: dıe
‚„ Zeıtschrift für Brü dergeschrchte" VO der 1920 das letzte eft CI-
schıenen ıst, und das Posensche ahnrDuc (n Aus Posens kirchlicher
Vergangenheıt “‘) mıiıt der hınter ıhm stehenden Urganısation, der dıe
regelmäßige Fortführung iıhrer Arbeıt noch immer nıcht möglıch 1st.
Auch der erst kurz VO dem Krıiege begründete Vereıin für kurhess 15 che
Kirchengeschichte hat den Plan der Herausgabe eines eigenen UOrgans
och immer nıcht wıeder aufnehmen können. Aber alle anderen kırchen-
geschıchtlichen Zeıtschriften und Jahrbücher erscheinen NnUunNn wıeder regel-
mäßıg, und W1€e Bayern und Schleswıg-Holsteın neben ihrer eıt-
chrıft bzw. den kleineren ‚„„Beıträgen und Mitteilungen“‘ ihre  xr größeren
Publıkationen en weıterführen können, haben Nı E S

1919, ürttemberg 1021, reıiburg 1021I, Freıistaat achsen
1925 iıhrer Zeıitschrift ıne besondere Reihe VO  3 ‚, Studıen ** DzZw. ‚, AD-
handlungen “‘ für umfassendere . Veröffentlichungen begründen können.
Vor allem aber ist egrüßen, daß In mehreren Terrıtorien,
dıe bısher kırchengeschichtliche Vereinsorganisationen nıcht besalien,
solche inzwıschen entstanden sınd: A Der Vereın für ayrısche
Kırchengeschichte 1924), der Stelle der altbekannten ‚„Beiträge
ZUrTr bayr KG 66 se1mt 1926 eiıne reichhaltige ‚„ Zeitschrift für Dayr.
KG 66 qals eigenes rgan herausg1ıbt und dıe oben schon gestreıften
39 Quellen und Forschungen ZUT bayr KG“ ınter dem ucn 1{e ‚, Kınzel-
arbeıten au der Bayerns ““ fortsetzt ; Jer Vereın für
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der 1925), der q 1s se1in Organ dıe ‚, Blätter für Pfälzısche KG.**
begründete ; Der Vereın für äürttembersischek G 1920),
dem 1n der Gründungsversammlung arl Müller 1n seinem weıtschichtigen
Vortrag Die künftigen ufgaben der württembergıischen kırchengeschicht-
lıchen Forschung‘“‘ wıes (abgedruckt 1m Württembergischen Staatsanzeiger

November 1920, Nr 1 Sonderbeıilage) ; die alten ‚, Blätter für
W ürtt. KG 66 gelten seıt 1022 (N B 26) als se1n Organ, das seıtdem. VED E auch ıne Reihe VOoO  w „ Sonderheften mıt größeren Publikationen hat
ausgehen lassen; Die Gesellschaf für Thürmziasche
(seıt Januar 19209), die ‚„ Beıträge ZUE Thürmgıischen KG“ a1s Zeıitschrift
herausgıbt (1 eift soeben); Hat sıch 1n den etzten Jahren dıe

dıs ch Pflegerschaft ZUT Örderung kırchengeschichtlicher Studıen C6

fester vereinsmäßıg organısıert, WEn auch bısher ohne eigenes Urgan;
Läßt dıe ‚, Landesgruppe Pommern der Kuüthersesellschait”

seit 1928 ‚, Blätter für Pommerns*®*®* erscheinen ; Auf katho-
ıscher Seıte wurde 1m Junı 1928 der Geschichtsvereın Ö-
lısche ark begründet, auf dessen Arbeıt TeNC dıe erste VOoO ıhm
ausgehende Veröffentlichung * UIC iıhre tendenzıöse Glorifizierung der
mıiıttelalterlıchen gelstigen Kultur der ark Brandenburg auf Kosten der
den ückgang der Kultur und schlımme polıtısche Folgen veranlassenden
Reformatıion keın gutes Licht fallen Jäßt; Als Gegenbild se1l endlıch
auf dıe nEeUES Gesellschaf{it für Elsässısche hingewılesen, deren
erstaunlıch vornehm ausgestatietes Organ, das ‚„ Archıv für Elsässısche
KG 66 (seit 1926); neben dem alten ‚„ Freiburger Dıiözesan-Archir “ dıe
beste katholische territorialkirchengeschichtliche Zeritschriuft In deutscher
Sprache genannt werden darf.

Der derzeıitige Bestand deutschsprachıgen terriıtoriıalkırchen-
geschichtlıchen Organen erg1ıbt folgendes Bıld

2) Zeıitschrı {r bayrısche (Hrsgeber: Pfarrer Clauß,
Gunzenhausen, und Dekan Schornbaum, Roth). München, Chr.
Kaıiser. 1929 ahrgang (jährlıch Heite), z  e  ZBayrKG:;
Einzelarbeıten au der Bayerns. Ebenda. Bısher 1 ı Bde
1925—1029 %.

arl h äafe 7 Märkisches Bıldungswesen VOI der Reformatıon.
126 miıt Abbildungen, Berlin, Verlag der (GGermanıa, 1928 Das Buch hat

mancher Erschließung Materials auf selıten der objektiven Hıstoriker
un!: Kırchenhistoriıker einstimmige Ablehnung gefunden, Vgl Abb DLz 1929,
Nr. 1 Joh Fıcker ThStKr. 101 1929, 148ff. ; DEr hLz. 1929, 109 f.

Dıe 'Titel der an sıind : Braun, Nürnberg un die Versuche
ZUT Wiederherstellung der alten Kırche im Zeitalter der Gegenreformatıion, 1925;

II Pickel  9 Christian Krafft, 1925; 5 Frıedr. Braun, Christoph
Schorer VO Memmingen 1618—71), 1926; ar Die chrıst-
1C! Wohltätigkeit 1m Miıttelalter und ın der Reformationszeıt In den ostschwählln-
schen Reichsstädten, 1927; Fr Roth, eorg gricola Ambergensıs
1530 — 75), 1926; VL. Theobald, Joachim on Ortenburg un die
Durchführung der Reformatıon In seiner Grafschaft , 1927 ; VII Paul
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anrDuc für Brandenburgische (Hrsgeber: Pfarrer
endland, Berlın). Berlın, Kommissionsverlag VON Martin

arneck. 19209 2 Jahrgang (jJährlıch Bd.) —  JBr.
Archıv für Elsässische KG. (Hrsg. : Diözesan-Archivar JosephBrauner, Straßburg). Freiburg Br., Kommissionsverlag VO  w Herder.
1029 ahrgang (Jährlıch Bd.) AKEISKG.

a) Freiburger Dıözesan-Archirv (Hrso.: Prof. öller, TE1I-
Durg E Br.) Freiburg BE.; Heırder. 1928 2U (jähr-ıch Bd.) FreibDA.

D) Abhandlungen ZUTLC oberrheinischen Ebenda. Bisher
Bde 1921—025

Beıträge ZU Hessischen (Hrsg. : Prälat 1e€ Archiv-
rat Frıitz Herrmann, Profi. Becker, Darmstadt). Darmstadt,Selbstverla des Hıstorischen Vereıins für Hessen (die BhessKG.
erscheinen nach Bedarf als KErgänzungsbände dessen Archıvr
für Hessische Geschichte und Altertumskunde). 1027 B
E: eft BhessKG
Zeıitschrift der Gesellschaft für nıedersächsische
(Hrsg Konsiıstornalrat Ferd IS Y Ilfeld). Braunschweig,Druckereı Alb Limbach 1920/30 und 35 ahrgang(jährlich Bd.) ZniedersKG

D) tudıen ZU Nıedersachsens. Göttingen, Vandenhoeck
uprecht, Bısher Bde 1010——1929

Jahrbuch der Gesellschaft für dıe Geschichte des Pro-
testantısmus 1mM ehemalıgen und 1im ÖOsterreich
ISg Prof. Gg Loesche, Könıgsee). Wıen , Verlag Manz;

ch te Y Die Einführung der Reformation ın Rothenburg ob der Tauber.1925; VIIL. Gümbel, Das Mesnerpflichtbuch VO St Lorenz in Nürn-berg I4‘93! 1928 Schornbaum, Die Kınführung der Ref{for-matıion ın Hersbruck, 1928 rn b Aktenstücke ZUr erstenBrandenburgischen Kıirchenvisitation 1528, 1928 2 Gümbel, DasMesnerpflichtbuch Vo St Sebald in Nürnberg 1482, 1929 Die Bändesınd bereits einzeln besprochen der werden och besprochen werden,
Rauch, Engelbert Klüpfel, eiNn führender Iheologe der Auf-klärungszeit, 1021I (vgl ZKG. 4.3, 4.79);; : Kdme Das n]ederechulwesen unter August raf VO  — Limburg-Stirum, Fürstbischof VO  ; Speyer 1770bis 1797; LIL. Die kırchenpolitische Stellung der StadtFreiburg I Br während des großen Papst-Schismas , 1025 (vgl. ZK'  ® 44, 622)Bd  I Rud Ruprecht, Der Piıetismus des I13, Jhd,s 1n den hannover-schen Stammländern, 1919; IL Hnr. Ernst, Urkunden ZU Unı1onsver-such 1n Ostfriesland 1580, 1022 (vgl. ZKG. 42, 445); 11L Weide

Matthaei,
mMann, Gerard Wolter Molanus, Abt %' Loccum, 10925 19209; Bd L GeorgDie Vikarilestiftungen der Lüneburger Stadtkirchen 1mM Mıttelalter un1m Zeıtalter der Reformation, 1928
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Leipzıg, Klınkhardt 1029 5o. Jahrgang (jährlıch I Bd.)
JGProtOÖst.

Schrıften der Synodalkommissıon für Ostpreußische
(Leıiter Pfarrer Flothow, Königsberg). Königsberg, Kom:-

miss1onsverlag eyer Erscheinen ach Bedarrf. Zgletzt 26,
1927 *
Blätter füÜü Pfälzıs ch (Hrsg. Pfarrer Gg Biundo, Bellheim).
Grünstadt, Druckereı Emıiıl Sommer. 1029 ahrgang (jähr-
ıch Heite). B1Pfä1zkKG.
Blätter für Pommerns (Hrsg. : Prof. Beyer und Privat-
dozent Laag, Greifswald). München, Chr. Kaılser. 1928/29

ahrgang (bisher Hefte) Bl  omm.
a) onatshe{ite fÜür Rheinısche (Hrsg. Pfarrer Rot-

scheidt-Essen-West). Essen, Kvg Preßverband 1929 2 Jahr-
an (jährlich Hefte).

b) Theologische Arbeıten au dem Wissenschaftlichen
Prediger-Vereın der Rheinproviınz Hrsg.: General-
superintendent Klingemann). Neuwiled, Meıncke 1928

2 (jährlıch Bd.)
a) Beıträge ZU SächsıschenKG (Hrsg Pfarrer Hranz Blanck-

meıster, Dresden; Profi. Hanns Rückert, Leipzig). Dresden, Ludw.
ngelenk. 1928 37 jährlıc Bd.) AC

b) Denkwürdigkeıten au der Kırche des Sachsenlandes
Ebenda Bısher B 1925°

I Zeıitschrift des Vereıns für Kirchengeschichte der Pro-
1Nz D (Hrsg. Superintendent Nebelsıeck, Weferlingen):
Magdeburg, Kommıissıonsverlag ErnstHoltermann. 2 4.Jahr-
gang (jährlıc 2 eite) KGProv5S5a

X Correspondenzblatt des Vereıins für Geschichte der
a  M Kırche chlesıens TSg. Pfarrer erleın, Kupfer-
erg Liegnitz, (O)scar Heınze. 1928 19 eft Jähr-
ıch Heft). — CblevgKGSchles,

Vgl den Rückblick Gg esches, Fün{zıg Jahre Gesellschaft für dıe Ge-
schıchte des Protestantismus In Österreich (Sonderdruck aus dem Säecmann, vg
Kirchenblatt für Österreich L  9 1929). Graz, Druckereı Leykam.,

2) eft 23 Benrath, Wiıe dıie Königsberger Reformatoren nıcht-
protestantiısche Kultprinzıpıen früher un reiner verwirklichten als Luther, 1920
(vgl ZKG 40, 203 eft 2 Lackner, Eın ostpreußıischer Geistlicher. Der
eigne Lebensweg geschildert; eit 26 uth Fahrer; Dıe Gesangbücher
der Stadt Königsberg, 1927 Außerhalb dieser Schriftenreihe erschıen dıe Hest-
chrıft ZU! Deutschen Kvg. Kırchentag ıIn Königsberg 1927 Bılder aus dem reli-
g1ösen un kirchlichen en Ostpreußens , hrsg VO  — Flothow (Mıtarbeıter:
Fritz lan ke Arnold z kı a.) Königsberg, Verlag raie Unzer.,

9) KFranz Blanckmeister, Franz Dibelius, 1925
Zeitschr. K.- XI
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I5 chrıften des Vereıns für Schleswig-Holsteinische A a D
S ma ©  Wn a

(Hrsg. : Proi. Ficker, Kiel). Preetz, uchdruckerei
Hansen. i ENel Größere Publiıkationen Bısher 16 Bde
B eı Beiträge und Miıtteilungen. 1928 B eft
(dıe erscheinen nach Bedarf). SchrSc  KG

16 eıtschrift für Schweizerische Kırchengeschichte.(Hrısg.: Proff. Büchı, Kırsch und L äber, Freiburg,Schweiz). Stans, Verlag VO Matt 1929 2 ahrgang (JährlichHefte). ZScChweizKG
1’7 ahrbuc des Vereıns für Wes  älısche (  HrısgProf. Rothert, Münster). Münster, Geschäftsstelle des Vereıins

(Erphostr. 60) 2 ahrgang (jährl. Bd.) — ] WestphKG.
IS a) Blätter für Württembergische (Hrsg.: arrer 4, Kauscher,Stuttgart-Berg). Stuttgart, Chr Scheufele 10920 323 Bd.

Gährlich Helite).
b) Sonderhefte der Blätter für WürttembergischeEbenda. Bısher

Die in obigem Verzeichnis ftehlenden kath Archiıve und Zeıtschriften,die In 20 1, 1020, 3709{. aufgeführt worden sınd, lıegen leıder
nicht ZUr Besprechung VoO  ; uch muUussen dıe allgemeinen territorial-
geschıichtlichen Zeitschriften, die oft auch Kırchengeschichtliches enthalten,hıer unberücksichtigt bleiben ; dıese Aufsätze sınd, Soweıt sS1ie ZUr Be-
sprechung eingesandt worden WarCcH, gesondert angezeigt worden. Die
Besprechung der In den etzten Jahrgängen obıger Organe der Kırchen-
geschichtsvereine enthaltenen Autsätze ırd nächstes Heft bringen

Erlebnisse und Beobachtungen des ehemaligen Generalsuperintendenten
Vo Schleswig Theodor Kaftan Von ihm selbst erzählt, 1924; I5

X st &O  Q Schleswig - Holstein und die Konkordie, 1925 ; 16.
V} {  + e D J Erweckung un: Separation ın Nordfriesland (Bordelumer Rotte),1927 (vgl. ZK'  Q 47;, 13Sonderheft. Martın Leube, Die Geschichte des Tübinger Stifts 1m 16und 17 Jhd 1021; D Sonderheft. Fritz, Das Eıindringen des Methodis-

m us iın Württemberg, 1927 (vgl. ZK'  Q 4.7 y 140 f.) Sonderheft. Martın
eube, Die Geschichte des Tübinger Stifts 1'700—1770, 19209


